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Informationen für die Lehrperson 1¦6 

Arbeitsauftrag 
SuS informieren sich in Gruppen zu vorgeschlagenen Berufen und bereiten ein 
Plakat dazu vor, das anschliessend den andern Gruppen präsentiert wird. 

Ziel 

 SuS lernen einige Berufe kennen und wissen, wie der Ausbildungsweg 
dazu aussieht. 

 SuS lernen, wie und über welche Kanäle sie sich über Berufe informieren 
können. 

Lehrplanbezug 

 SuS können sich selbstständig Informationen zu mindestens drei 
ausgewählten Berufen bzw. Ausbildungswegen in verschiedenen 
Berufsfeldern beschaffen (z.B. im Berufsinformationszentrum (BIZ), im 
Internet, an Berufsmessen, an Informationsveranstaltungen). (BO.2.1b) 

 SuS können Anforderungen und Tätigkeiten anhand von mindestens zwei 
ausgewählten Berufs- bzw. Ausbildungswegen aufzeigen und 
gegenüberstellen. (BO.2.1c) 

 SuS können in ihre Überlegungen und Abklärungen auch Anforderungen 
und Tätigkeiten von geschlechtsuntypischen Ausbildungen und Berufen 
mit einbeziehen. (ebd.) 

Material 

 Informationen für die Lehrperson 
 Einen Computer pro Gruppe 
 Grosse Blätter für Plakate 
 Lösungen  

Sozialform GA 

Zeit 30‘ 

Zusätzliche Informationen:

 https://www.berufsberatung.ch/

Hinweis 
Die SuS könnten dazu angehalten werden, eine Zusammenstellung ihres Berufs mit den wichtigsten 
Angaben auf einem A4 Blatt zusammenzustellen, das anschliessend allen andern zugänglich gemacht wird. 

kiknet.ch – Lektionen: 
 Bewerbungstipps 
 Lehrstellen Treffpunkt 
 Fliegen 
 Wirtschaftsstandort Flughafen 
 und viele weitere mehr 
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Karriere am Flughafen? 

Diskussion: Am Flughafen arbeiten verschiedenste Menschen mit 
unterschiedlichen Berufen. Diskutiert zu zweit, welche Berufe es gibt und 
schreibt möglichst viele auf. 

Aufgabe: Werdet zum Experten in einem der unten aufgeführten Berufe und 
verfasst dazu ein Plakat. Das Plakat wird im Anschluss den andren Gruppen 
vorgestellt. Folgende Informationen müssen enthalten sein: 

 Voraussetzungen / Anforderungsprofil (z.B. Schulbildung, 
Arbeitserfahrung) 

 Ausbildung (Dauer, Schultage pro Woche) 
 Tätigkeiten 
 Weiterbildungsmöglichkeiten 

Einige Berufe am Flughafen 

 Flugverkehrsleiterin / Flugverkehrsleiter 
 Luftfahrzeugtechnikerin / Luftfahrzeugtechniker 
 Kauffrau / Kaufmann EFZ Öffentlicher Verkehr 
 Berufsfeuerwehrfrau / Berufsfeuerwehrmann 
 Polizistin / Polizist 
 Pilotin / Pilot 
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Lösungen 3¦6 

Musterlösung

Flugverkehrsleiterin / Flugverkehrsleiter 

 Anforderungsprofil: Matura oder berufliche Grundbildung mit Fähigkeitszeugnis (EFZ), zwischen 18 

und 30 Jahren alt, Englisch (B2) und Deutsch, Französisch oder Italienisch (C1), medizinische 

Tauglichkeit, logisches Denken, psychisch belastbar, hohes Verantwortungsbewusstsein. 

 Eignungstest: Bewerber müssen einen Eignungstest mit einem Selektionsverfahren absolvieren. 

 Ausbildung: 1,5 Jahre Grundausbildung im Training Center, 1 Jahr praktische Ausbildung am 

Simulator und im Job, Lizenz für erstes Arbeitsfeld, Diplomarbeit. 

 Tätigkeiten: Hauptaufgabe: Verhinderung von Zusammenstössen im Flugverkehr. Tätigkeiten sind 

in verschiedenen Bereichen möglich (zivil, militärisch, Anflug, Flughafen, etc.). Arbeitsmittel sind 

Radar, Flugplandaten und Funk. Flugverkehrsleiter/innen geben Anweisungen an Pilotinnen und 

Piloten. 

 Weiterbildung: Spezialisierung auf Instruktions- oder Betreuungsaufgaben im Ausbildungsbereich, 

Verfahrensexperte/in. 

Links: 

https://berufsberatung.ch/dyn/show/1900?lang=de&idx=24&id=3802

https://www.skyguide.ch/de/bei-skyguide-arbeiten/become-an-atco/

Luftfahrzeugtechnikerin / Luftfahrzeugtechniker 

 Anforderungsprofil: Es ist eine Lizenz erforderlich, wer die Voraussetzungen der Lizenz erfüllt, kann 

den eidg. Fachausweis beantragen. Erforderlich: Abschluss einer beruflichen Grundbildung 

(vorzugsweise im technischen Bereich), Nachweis der erforderlichen Modulabschlüsse, min. 2 

Jahre Berufserfahrung in einem in der Schweiz zugelassenen Hersteller- oder Wartungsbetrieb, 

gute Kenntnisse in technischem Englisch.  

 Ausbildung: Eine Prüfung muss absolviert werden, die Auflagen und Ausbildungsmodule variieren 

nach Vorbildung, generell 2-5 Jahre. 

 Weiterbildung: Kurse zu verschiedenen Flugzeug- und Helikoptertypen, Höhere Fachschule in 

verwandten Fachbereichen, Fachhochschule (z.B. Bachelor of Science Aviatik oder verwandten 

Fachbereichen) 

 Tätigkeiten: Grundsätzlich: Reparatur und Unterhaltsarbeiten an Flugzeugen und Helikoptern. 

Behebung von Defekten und Abnützungen, Kontrollen, etc. 

Links: 

https://berufsberatung.ch/dyn/show/1900?lang=de&id=3134

https://www.berufskunde.com/at/ausbildungsberufe-a-bis-z/luftfahrzeugtechniker
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Kauffrau / Kaufmann EFZ Öffentlicher Verkehr 

 Anforderungsprofil: abgeschlossene Volksschule, Tastaturschreiben, Sprachgewandtheit 

 Ausbildung: 3 Jahre, B-Profil oder E-Profil oder E-Profil mit Berufsmaturität, im 1. und 2. Lehrjahr 2 

Tage Schule, im 3. Lehrjahr 1 Tag (oder 2 bei BM). 

 Weiterbildung:  

- Verschiedenste Kurse 

- Berufsprüfung (z.B. Tourismusassisent/in, Direktionsassistent/in, HR-Fachfrau/Fachmann) 

- Höhere Fachprüfung (z.B. Dipl. Manager/in öffentlicher Verkehr, Dipl. Marketingleiter/in, 

Dipl. Leiter/in Human Resources) 

- Höhere Fachschule (z.B. Dipl. Tourismusfachmann/-frau HF, Dipl. Betriebswirtschafter/in 

HF) 

- Fachhochschule (z.B. Bachelor of Science (FH) in Tourismus, Bachelor of Science (FH) in 

International Management and Economics, Bachelor of Science (FH) in Betriebsökonomie) 

 Tätigkeiten: Check-In, Administrative Tätigkeiten, Eventorganisation, Lost & Found, Personaldienst 

oder Finanz- und Rechnungswesen. 

Links:  

https://berufsberatung.ch/dyn/show/1900?lang=de&idx=12&id=3279 

https://lernende.flughafen-zuerich.ch/

Berufsfeuerwehrmann/Berufsfeuerwehrfrau 

 Anforderungsprofil: Abschluss einer dreijährigen Grundbildung, Abschluss des Lehrgangs 

„Berufsfeuerwehrmann/-frau“  (inkl. Praxiserfahrung) oder Anstellung bei der Feuerwehr seit min. 

3 Jahren. Zusätzlich: SLRG Brevet Plus Pool, BLS-AED Ausweis (beides nicht älter als 3 Jahre) und 

Führerausweis 

 Ausbildung: Es ist eine Prüfung zu absolvieren (Abschluss: „Berufsfeuerwehrfrau/-mann mit eidg. 

Fachausweis“, generell wird das Wissen für die Prüfung in einem Lehrgang erworben. Geprüfte 

Fächer sind unter anderem Arbeitssicherheit, retten, löschen, Gefahrgut, präklinische 

Patientenversorgung, etc. 

 Weiterbildung:  

- Kurse: Angebote von Höheren Fachschulen für Schutz und Rettung, vom Schweizerischen 

Feuerwehrverband sowie obligatorische Kurse zur Erhaltung und Erweiterung des Wissens 

- Berufsprüfung: Ausbilder/in mit eidg. Fachausweis, Spezialist/in in 

Unternehmensorganisation mit eidg. Fachausweis 

- Höhere Fachprüfung: Experte/in in Organisationsmanagement mit eidg. Diplom, 

Ausbildungsleiter/in mit eidg. Diplom, Dipl. Leiter/in Human Resources 

- Höhere Fachschule: Dipl. Rettungssanitäter/in HF, Dipl. Erwachsenenbildner/in HF 

- Fachhochschule: Master of Science (FH) in Betriebsökonomie mit Vertiefungsrichtung 

Public and Nonprofit 

 Tätigkeiten: unregelmässige Schichtarbeit, vielseitige Einsatzdienste, rasches und sicheres 

Handeln, Übungen und Trainings, Leben retten, Brandbekämpfung, und vieles mehr. 
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Links: 

https://berufsberatung.ch/dyn/show/1900?lang=de&idx=12&id=3319

http://www.srf.ch/news/flughafen-zuerich/rund-um-den-flughafen/feuerwehrleute-mit-ganz-besonderen-

aufgaben

Polizist/Polizistin 

 Anforderungsprofil: Abschluss einer 3-jährigen Grundbildung resp. Matura und ein Jahr 

Berufstätigkeit, einwandfreier Leumund und keine Vorstrafen, Militärdiensttauglich mit Abschluss 

der Rekrutenschule, Führerausweis 

 Ausbildung: Mehrstufige Auswahlverfahren für die Polizeischule, 1 Jahr Ausbildung (inkl. Praktika) 

an der Polizeischule und Abschluss „Polizist/in mit eidg. Fachausweis“ mit Prüfungen in den 

Fächern Polizeieinsatz, Community Policing, Polizeipsychologie, Berufsethik/Menschenrechte 

 Weiterbildung:  

o Kurse (permanente Weiterbildung) 

o Fachtechnische Weiterbildung je nach Einsatzbereich (z.B. Kriminalistik, Verkehr, 

Sicherheit, Protokollführung, audiovisuelle Einvernahmetechnik) 

o Spezialisierung in verschiedenen Bereichen (z.B. Kriminalpolizei, Kommandobereich, 

Sicherheitspolizei, Verkehrspolizei, Flughafenpolizei) 

o Höhere Fachprüfung: Polizist/in mit eidg. Diplom 

o Fachhochschule: Bachelor of Science (FH) in Business Administration mit 

Vertiefungsrichtung Public Management and Economics 

 Tätigkeiten: Schichtarbeit, vielseitige Tätigkeiten, Am Flughafen sind Polizisten und Polizistinnen in 

erster Linie für die Bereiche Kriminalität, Sicherheit, Verkehr und Grenzschutz zuständig. 

Links: 

https://berufsberatung.ch/dyn/show/1900?id=5110

http://www.kapo.zh.ch/internet/sicherheitsdirektion/kapo/de/jobs/berufsbild_polizist/_jcr_content/content

Par/downloadlist/downloaditems/brosch_re_wir_machen.spooler.download.1461221087357.pdf/infobrosch

uere.pdf
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Pilotin / Pilot 

 Anforderungsprofil: hängt von der Ausbildungsstätte ab, generell: Abschluss der 

obligatorischen Volksschule und Grundbildung oder gymnasiale Matur. Gute 

Englischkenntnisse, absolvierte Rekrutenschule oder Zivildienst, hohe Belastbarkeit, technische 

Kenntnisse, gutes räumliches Vorstellungsvermögen 

 Ausbildung: Auswahlverfahren, es gibt zwei Ausbildungsstätten mit unterschiedlichen 

Ausbildungswegen (entweder 18 Monate Vollzeit oder 3 Jahre berufsbegleitend, Abschluss: 

„Berufspilot/in mit JAR-FCL_Lizenz“ und eidg. Abschluss „Dipl. Pilot/in HF“ 

 Weiterbildung: 

o Prüfung der Berufskenntnisse alle 6 Monate 

o Fachhochschule: Bachelor of Science (ZFHG) in Aviatik mit Vertiefungsrichtung 

Operations and Management oder Technics and Engineering 

o Nachdiplomstufe: Angebote von Höheren Fachschule, Fachhochschulen und ETH in 

Bereichen wie Betriebswirtschaft, Management, Marketing, etc. 

 Tätigkeiten: Pilotinnen und Piloten fliegen verschiedene Flugzeugtypen. Sie bedienen 

Bordsysteme, betreiben Flugvorbereitung und tragen die Verantwortung während des Fluges. 

Psychische und physische Belastbarkeit ist gefordert, die Tätigkeiten gehen einher mit 

Zeitverschiebung, Klimawechseln und unregelmässigen Arbeitszeiten. 

Links: 

https://berufsberatung.ch/dyn/show/1900?lang=de&idx=12&id=3014


